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département jedoch als ungenügend abgelehnt. Jetzt liegt ein

neues Projekt vor; dasselbe besteht in einer Entwässerung
derjenigen Gebiete, die nicht direkt durch die Senkung der Glatt
trocken gelegt worden sind, in einer Bewässerung der gesamten,

zur Streuepflanzung benutzten Fläche und in einer Güterregulierung
mit Anlage eines richtigen Netzes offener Flurwege. Die Gesamtkosten

der Melioration sind auf Fr. 351,000 veranschlagt. Hievon
fallen Fr. 50,000 zu Lasten der Korrektion des Seebaches und des

Leutschenbaches. wofür der Kantonsrat am 15. Februar 1909 gemäß
einem Antrag des Regierungsrates bereits einen Staatsbeitrag von
Fr. 25,000 bewilligt hat. An den übrigen Fr. 301,000 betragenden
Teil der Kosten hat der Begierungsrat einen Staatsbeitrag von

25% oder rund Fr. 75,000 bewilligt, welche Summe in drei
Jahresraten, entsprechend dem Fortschritt der Bauten ausbezahlt
werden soll. Die Summe der Staatsleistung wird also Fr. 100,000
betragen. Die vier beteiligten Gemeinden als solche leisten
zusammen Fr. 52,800. Das eidg. Landwirtschaftsdepartement soll

um die Gewährung eines Beitrages von 40°/0 der Gesamtkosten

angegangen werden. (TLandbote'\)

Wasserfluh-Tunnel.

Der Durchschlag des 3549,40 Meter langen Was se r-
iluh-Tunnels erfolgte am 2. April abends 6 Uhr. Eine
vorläufige Kontrolle, welche am 5. April durch die Ingenieure der

dortigen Bauleitung ausgeführt wurde, ergab folgende Resultate:

Differenz bezüglich Richtung 5 cm
im Nivellement 1 „
in der Länge 28 „

Der Unterzeichnete wird anfangs Mai eine umfassende
Kontrolle vornehmen und über deren definitive Ergebnisse in der
nächsten Nummer unserer Zeitschrift berichten.

St. Gallen, den 8. April 1909. E. Buser.

Dem tüchtigen bescheidenen Kollegen, dessen Leistung mit den denkbar
einfachsten Mitteln sich dem bestem auf dem Gebiete der Tunnelabsteckung
würdig anreicht, gratulieren wir herzlich zu seinem Erfolge. Red.
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